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 Der Fachraum ist keine Kantine. Krümel, Flüssigkeiten und Kaugummis sind Gift für die Computer sowie die 
Zubehörteile. Speisen und Getränke werden im Informatikraum deshalb nicht geduldet.  

 Die Tische sind keine Ablagen für Schultaschen und Rücksäcke. Sie bleiben in den Klassenräumen. Es wer-
den nur die Hefter und das Schreibmaterial an die Tische mitgenommen.  

 Jacken, Anoraks, Mäntel etc. werden an die Kleiderhaken am Eingang des Informatikraumes gehängt. Auf 
den Stühlen haben sie nichts zu suchen.  

 Jeder Schüler und Lehrer sowie jedes Elternteil ist für den Gesamtzustand des Fachraumes mitverantwortlich. 
Verunreinigungen werden gemeinsam behoben.  

 Alle Materialien sind pfleglich zu behandeln, denn alle wollen den Fachraum und die Computer unter gleichen 
Bedingungen benutzen. Die Schränke und die Disketten/CD-Boxen sind keine Selbstbedienungsläden. Nur 
nach Anweisungen des Lehrers dürfen Materialien oder Disketten/CDs entnommen werden.  

 Es ist nur die Verwendung von Programmen gestattet, die im Besitz unserer Schule sind. Jegliches Kopieren 
von Disketten, CDs, Programmen und Dateien ist strengstens untersagt. 

 Die vorsätzliche Beschädigung der Fachraumeinrichtung (beschmieren mit Stiften, Zweckentfremdung von 
Materialien etc.) wird als grober Verstoß gegen die Schulordnung gewertet. Es ist in jedem Fall mit einer 
Schadensersatzforderung zu rechnen. 

 Zum Ende des Unterrichts werden die Stühle wieder unter die Tische geschoben, die Tastaturen und Mäuse 
ordentlich angeordnet.  

 Jegliche Manipulation am System ist strengstens verboten, da der Informatikraum wegen der darum notwen-
digen Neuinstallation geschlossen bleiben muss. Er steht dann anderen Schülern für Ihre Arbeit nicht zur Ver-
fügung. 

 Die Nutzung der Rechner zum Ansehen, Erstellen, Kopieren, Darstellen und Übermitteln von Inhalten, die 
gewaltverherrlichenden, pornographischen, rassistischen oder sexistischen Inhalt haben, ist verboten. Selbst-
verständlich ist ein Filter zum Schutz vor solchen Internet-Seiten auf den Rechnern vorhanden. Trotzdem ist 
es nicht möglich, sämtliche Internetseiten mit diesen Inhalten jederzeit und wirklich zuverlässig zu sperren. 

 Die Umgehung oder Manipulation des Filters ist verboten. 

 Es dürfen nur die Internetseiten aufgerufen werden, die von den Lehrkräften erlaubt sind. 

 Die Nutzung der Rechner ist nur für schulische Zwecke zulässig. 

 Es ist verboten auf den TFT- Bildschirm zu fassen. 

VERHALTEN IM GEFAHRFALL 

 

 

 Sollte es trotz umsichtiger Arbeitsweise zu einer Verletzung kommen, ist dies dem Informatiklehrer sofort zu 
melden. 

  Jede Schülerin und jeder Schüler muss wissen, wo sich der Erste-Hilfe-Kasten befindet.  

 Bei allen Hilfeleistungen auf die eigene Sicherheit achten.  

 Bei Feuer den NOTRUF 112 auslösen und den Informatikraum auf Anweisung der Lehrerin / des Lehrers 
über den vorgeschriebenen Fluchtweg verlassen.  

 Datum:     Unterschrift: 

 


